
Das bringt das Kind mit
in den Kindergarten

weitere Infos

Folgende Punkte können Ihrem Kind den Start   
in den Kindergartenalltag erleichtern:  

  Den Kindergartenweg schon jetzt 
ab und zu gehen

 
Das Verhalten auf dem Weg und die korrekte 
Strassenüberquerung üben 

Selbständiges Anziehen üben, nur helfen, wo es 
nötig ist (Schuhe, Jacken) 

Selbständig auf die Toilette gehen
 

Mit (zukünftigen) „Gspänli“ Kontakt aufnehmen

 

Umgang mit Stift, Schere und Kleber ermöglichen   

 

Das Ablösen von zu Hause durch kurzzeitige 
Fremdbetreuung üben

Im Januar findet jeweils ein Elterninformationsabend 
zum Kindergarteneintritt statt. Im Juni erhalten   
Eltern/Erziehungsberechtigte und die künftigen  
Kindergartenkinder an einem Besuchsnachmittag
Einblick in den Kindergartenalltag. 

 

Bei Fragen zum Kindergarteneintritt  wenden Sie sich 
bitte an die Schulleitung:

Adresse:  Primarschule Wollerau, Schulleitung
Runggelmatt 4, 8832 Wollerau

Web:        www.schule-wollerau.ch
E-Mail:  schulleitung@schule-wollerau.ch
Telefon:  044 787 03 57  Schulleitung

Informationen zum Mittagstisch und  Hort  
finden Sie unter: www.hortplus-wollerau.ch

Prima(r)schule
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   glii gan‘i in Stundenplan 1.+2. Kindergartenjahr
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08.05 – 08.20*

11.  – 11.2 **

13.20 – 13.25*

14.50 – 14.55**

Wochentag

Uhrzeit

Grosse
Kleine

frei
frei

*Empfangszeit / **Entlassungszeit
044 787 03 56 Schulverwaltung

20 5

Prima(r)schule

Der Kindergarten ist die erste Stufe des 
Bildungssystems. Ihr Kind wird im Kinder-
garten auf den Übertritt in die Primar-
schule vorbereitet.

Aufnahme in den Kindergarten:

Kinder die bis zum 31. Juli das 4. Lebensjahr       
vollendet haben, werden in den kleinen 
Kindergarten aufgenommen.
Die Anmeldung für das erste Kindergartenjahr ist 
freiwillig. Wird das Kind angemeldet, ist es 
verpflichtet, den Kindergarten regelmässig zu 
besuchen.
Das 2. Kindergartenjahr ist obligatorisch.
Die Kinder besuchen den Kindergarten im ersten 
Kindergartenjahr fünf Halbtage und im zweiten 
Jahr sieben Halbtage pro Woche.
Ihr Kind kann in den  Freiwilligen Kindergarten
eintreten, wenn es bis am 31. Mai das 4. Altersjahr 
vollendet. Bei einer Anmeldung ist der regelmässige
Besuch verpflichtend.

Das erwartet das Kind im
 Kindergarten

Das ist der Zweijahres- 
Kindergarten

themenbezogener Unterricht nach Lehrplan 21 statt.

In einer anregenden Spiel- und Lernumgebung 
erhält das Kind die Möglichkeit, Erfahrungen zu 
erweitern, Erlebtes zu vertiefen, Gelerntes zu 
differenzieren und zunehmend selbständig zu 
handeln.

der neuen Gemeinschaft wohl zu fühlen.

 

 



Prima(r)schule

Der Kindergarten ist die erste Stufe des 
Bildungssystems. Ihr Kind wird im Kinder-
garten auf den Übertritt in die Primar-
schule vorbereitet.

        
 

 

 
 

Ihr Kind kann in den freiwilligen Kindergarten
eintreten, wenn es bis am 31. Mai das 4. Altersjahr 
vollendet. Bei einer Anmeldung ist der regelmässige
Besuch verpflichtend.

Das erwartet das Kind im
 Kindergarten

Das ist der Zweijahres- 
Kindergarten

Im Kindergarten findet kompetenzorientierter  
Unterricht nach Lehrplan 21 statt.

In einer anregenden Spiel- und Lernumgebung 
erhält das Kind die Möglichkeit, Erfahrungen zu 
erweitern, Erlebtes zu vertiefen, Gelerntes zu 
differenzieren und zunehmend selbständig zu 
handeln.

Die Kindergartenlehrperson gibt klare Regeln und 
Strukturen vor, welche den Kindern helfen, sich in 
der neuen Gemeinschaft wohl zu fühlen.Ihr Kind tritt in den obligatorischen Kindergarten ein, 

wenn es bis am 31. Mai das 5. Lebensjahr vollendet 
und ist somit schulpflichtig.
 

 

 

Wenn Ihr Kind das freiwillige 1. Kindergartenjahr trotz 
Altersberechtigung nicht besucht, wird es im Folgejahr 
automatisch in das obligatorische 2. Kindergartenjahr 
eingeteilt.  

Das bringt das Kind mit
in den Kindergarten

Damit Sie Ihrem Kind den Start in den 
Kindergartenalltag erleichtern können, 
möchten wir Sie auf folgende Punkte 
aufmerksam machen:

  Den Kindergartenweg schon jetzt 
ab und zu gehen

 Das Verhalten auf dem Weg und die korrekte 
Strassenüberquerung üben

 Selbständiges Anziehen üben, nur helfen, wo es 
nötig ist (Schuhe, Jacken)

 Selbständig auf die Toilette gehen
 Mit (zukünftigen) „Gspänli“ Kontakt aufnehmen
 Umgang mit Stiften und Scheren ermöglichen
 Das Ablösen von zu Hause durch kurzzeitige 
Fremdbetreuung üben

statt. Im Juni erhalten Eltern und Kinder an 

wenden Sie sich 
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Stundenplan 1. & 2. Kindergartenjahr

Wochentag

Uhrzeit

08.05 – 08.20*

11.20 – 11.25**

13.20 – 13.25*

14.50 – 14.55**

*Empfangszeit / **Entlassungszeit

Freiwilliges 1. Kindergartenjahr: 5 Halbtage

Obligatorisches 2. Kindergartenjahr: 7 Halbtage

 

 2. Kindergartenjahr 1. Kindergartenjahr


